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seit 2014 Selbständige Erwerbstätigkeit 

-   Wallisellen, Bericht Fassadensanierung Herzogenmühle 18, 
denkmalpflegerische Beurteilung 

-   Wallisellen, Bahnhofstrasse 4, Gutachten für die Abklärung der 
Schutzwürdigkeit 

-   Wallisellen, Lufttröcknergebäude, denkmalpflegerische Bauberatung 
Fassadensanierung 

-   Bäretswil, Mühlichram, Mitarbeit beim Gutachten für die Abklärung der 
Schutzwürdigkeit 

-   Uster, MEGAKulturTag Schulhaus Oberuster, Mitwirkung in der 
Kulturvermittlung für Kinder 

-   AGGLOlac, Testplanung Städtebaubauprojekt in Biel, Beraterin 
Denkmalpflege, Dietrich Schwarz Architekten AG, Zürich 

-   Fehraltorf, Leitfaden für die Gestaltung der Hintergasse, Grundlagenpapier 
für die Gemeinde 

 
seit 2014 Denkmalpflegerin der Gemeinde Fehraltorf 

Mitglied des Baukollegiums; Beratung der Gemeinde in Fragen der Einordnung 
 
2013 – 2014 Denkmalpflege Stadt Zürich, Amt für Städtebau 
 Mitarbeit im Projekt “Kleinhaussiedlungen“ in Zürich; Evaluation von 

Unterschutzstellungen privater Kleinhaussiedlungen in Zürich; 
Verfassen der Kurzgutachten zuhanden des Stadtrates von Zürich 

 
2011 – 2013 Denkmalpflege Stadt Zürich, Amt für Städtebau 
 Freie Mitarbeiterin: 

-   Vertretung als Bauberaterin in den Kreisen 1, 7 und 8 
-   Überprüfung der Schutzverordnung der Siedlung “Im eisernen Zeit“ 
-   Mehrfamilienhaus “Hubertus“ und “Stadtgärtnerei“ in Zürich; 

Unterschutzstellung sowie Projekt- und Baubegleitung 
-   “Rundgänge Stadt und Land“ Öffentlichkeitsarbeit und Führungen 
-   Dokumentation; Verfassen von Kurzberichten über abgeschlossene Projekte



 

 

   

 
 
2002 – 2011 Denkmalpflege Stadt Zürich, Amt für Städtebau 
 Projektleiterin und Bauberaterin in den Kreisen 1, 3, 5, 6, 9 und 10; Beratung, 

Begutachtung und Begleitung von Bauvorhaben mit denkmalpflegerischen 
Zielsetzungen 
-   Unterschutzstellungen und Rechtsmittelverfahren 
-   Begutachtung von Baugesuchen und Verfassen von Vernehmlassungen 
-   Verhandlungen mit internen und externen Kunden und Kundinnen 
-   Verfassen von Schlussdokumentationen und Berichten 
-   Expertentätigkeit bei Wettbewerben und Kritiken 
-   Öffentlichkeitsarbeit und Führungen: Stadtrundgänge, Europäischer Tag 

des Denkmals 
-   Bearbeitete Objekte (Auswahl): 

Schulhaus Milchbuck, Baujahr 1928-30, Albert Fröhlich 
Schulhaus Limmat, Baujahr 1908-10, Gebrüder Pfister 
Ehem. Kinderheim Erika, Baujahr 1958-59 und 1969-73, Werner Frey 
Wohnsiedlung “Alter Block“, Baujahr 1913-14, Eduard Hess 
Haus Rennweg 27, “Zur Sonnenzeit“, “zum Hammerstein“ undatiert 
Haus Schifflände 16, erstmals erwähnt 1357, div. Umbauten im 16.Jh. 

 
  
1999 – 2001 Joos & Mathys Architekten, Zürich 
 Architektin ETH, Mitarbeiterin: 

-   Mehrfamilienhaus Josefstrasse 8, Zürich, Projektierung Gesamtsanierung 
-   Feuerwehrgebäude und Forstwerkhof, Andeer, Ausführungsplanung 
-   Diverse Projektwettbewerbe 

 


